

























	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































7 Predigt: Jede und jeder ist wichtig in der Gemeinde

auch mit dem Chef reden mÃ¼ssen. Am 31. Oktober 1517, als Martin Luther seine 95 Thesen an die Pinnwand der Kirche in Wittenberg mit NÃ¤geln befestigte, war ... 
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Predigt: Jede und jeder ist wichtig in der Gemeinde Christi



Liebe Gemeinde Ein Aspekt der Reformation, der h¨aufig im Hintergrund bleibt, wenn er u ¨berhaupt erw¨ahnt wird, ist diese ganze Geschichte der Autorit¨at. Wer ist der Chef im Laden? Wer ist der Boss? Wer ist der CEO (chief executive officer). Wenn Sie zu einem Interviewgespr¨ach eingeladen sind, dann werden Sie h¨ochstwahrscheinlich auch mit dem Chef reden m¨ ussen. Am 31. Oktober 1517, als Martin Luther seine 95 Thesen an die Pinnwand der Kirche in Wittenberg mit N¨ageln befestigte, war es allen klar, wo die Autorit¨at der Kirche lag: Beim Papst in Rom. Damals war die Kirche auch eine politische Weltmacht, die ziemlich bedr¨ uckend sein konnte. Nehmen wir ein kleines, aber wichtiges Beispiel unter die Lupe: Die Bibel. Sie war den normalen Kirchg¨angern nicht zug¨anglich. Zun¨achst einmal existierte die Bibel in ¨ der Kirche nur in Lateinisch. Es gab keine Deutsche Ubersetzung. Es gab u ¨berhaupt ¨ keine Ubersetzung in einer modernen Sprache. Die Bibel blieb also ausschliesslich in den H¨anden der Intellektuellen, der Studierten, der Priester die Lateinisch konnten. Die Messe war in Lateinisch. Nur wenige verstanden ein Wort, das gesprochen wurde. Es gab aber nicht nur diese intellektuelle Barriere. In der katholischen Kirche damals herrschte die Meinung, dass sie alleine die Bibel richtig interpretieren konnte. Das heisst, dass die katholische Kirche nicht nur das Monopol u ¨ber die Bibel an sich hatte, sondern sie hatte auch die Kontrolle u ¨ber das, was die Bibel sagen durfte, und wie die Menschen sie verstehen sollten. Die Macht und die Autorit¨at des Papstes war f¨ ur heutige Verh¨altnisse unvorstellbar. Der Begri↵ von Autorit¨at war, dass Christus Chef im Himmel, aber der Papst Chef auf Erden war. Martin Luther war nur ein kleiner M¨onch. Aber er hatte studiert. Er hatte Zugang zur Bibel. Er war so gut, dass er sogar Professor wurde. Im Grossen und Ganzen hatte er aber keine Autorit¨at. Er war nur ein kleines unbedeutendes Mitglied der Kirche. Er hatte
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diese Weltersch¨ utternde neue Idee, dass die Bibel den Weg in die H¨ande des Volkes wieder finden m¨ usste. Dank der neuerfundenen Kunst der Druckerei konnte Literatur g¨ unstig verbreitet werden. Luther besass scharfe Sprachkenntnisse und u ¨bersetzte die Bibel von Hebr¨aisch und Griechisch in Deutsch. Er u ¨bersprang so zu sagen die offizielle Lateinische ¨ Bibel der Kirche und nahm als Quellen f¨ ur seine Ubersetzung die “Originaltexte” in Hebr¨aisch und Griechisch. Dann wurde die Bibel gesetzt und massenweise vervielf¨altigt. Sie wurde sofort zu einem Bestseller. Sie stellte der Bev¨olkerung das Mittel zur Verf¨ ugung, um zur Wahrheit Gottes zu kommen, und zwar zur einer Wahrheit befreit von den Filtern und Interpretationen, die die katholische Kirche dem Volk aufgezwungen hatte. Nat¨ urlich war Luther nicht allein. Er wurde massiv vom Volk, aber auch von einflussreichen Menschen in der Regierung unterst¨ utzt. Die moderne Technik spielte schon damals eine massgebende Rolle. Aber durch die Taten eines kleinen Mitgliedes der Kirche begann das Monopol der katholischen Kirche, diese feste bedr¨ uckende Kontrolle, die sie hatte, auseinander zu fallen. Im Laufe der Zeit wurde Luther prominent in der Reformationsbewegung. Aber er verliess nie seinen Standpunkt, dass er ein Mitglied der Kirche war, das eine Aufgabe von Gott bekommen hatte. Eingebettet in der Geschichte von Luther und in der Reformationsgeschichte ist die Aufteilung der Autorit¨at. Es ist der Begri↵, dass nicht der Priester allein wichtig ist, sondern alle Mitglieder der Kirche sind wichtig. Jede und jeder spielt eine Rolle. Die Tatsache, dass ein scheinbar unbedeutender M¨onch, die ungerechte Macht der Kirche abschw¨achen kann, zeigt eben, dass kein Mitglied unwichtig ist, vor allem wenn er oder sie vom Heiligen Geist ber¨ uhrt und bewegt worden ist. In diesem Sinne wurde im Laufe der Reformation das Originalverst¨andnis von Kirche und von Kirchgemeinde, das wir im Neuen Testament finden, wieder entdeckt und angewandt. Es ist der Begri↵, dass nicht nur der oder die, die vorne beim Tisch oder beim Altar steht, Priester ist, sondern, dass alle, die an Christus glauben, seine Priester sind, dass alle, eine wichtige Funktion haben. Der Apostel Petrus spricht von der allgemeinen Priesterschaft: Ihr aber seid ein von Gott auserw¨ahltes Volk, seine k¨oniglichen Priester (oder seine k¨onigliche Priesterschaft), ihr geh¨ort ganz zu ihm und seid sein Eigentum. Deshalb sollt ihr die großen Taten Gottes verk¨ unden, der euch aus der



Francesco Mordasini, Reformierte Kirche Dielsdorf, 4. November 2018



8



Finsternis befreit und in sein wunderbares Licht gef¨ uhrt hat. (1 Petrus 2,5; cf. O↵enbarung 1,6; 5,10; 20,6) F¨ ur Petrus ist es klar, dass sobald Gott in uns wirkt und er uns zu Christus f¨ uhrt, dann d¨ urfen wir und sollen wir seine Taten in uns bekannt machen. Das gibt uns eine Funktion in der Kirche. Das macht uns zu Priestern. Der Apostel Paulus vergleicht an verschiedenen Stellen die Kirchgemeinde mit einem Leib. Er verwendet das Bild des Leibes zum Beispiel im R¨omerbrief Kapitel 12 und in unserem Lesungstext im 1. Korintherbrief Kapitel 12. Es gab Spannungen in der Kirchgemeinde. Die Leute redeten u ¨ber die anderen, vielleicht auch hinter ihrem R¨ ucken. Sie diskutierten untereinander dar¨ uber, welcher Apostel der Beste und Brillianteste war. Sie erstellten sozusagen Klassierungslisten. Zudem hatten die Mitglieder die verschiedensten Hintergr¨ unde. Einige waren Juden. Andere waren Griechen. Einige waren Sklaven. Andere waren reiche und einflussreiche M¨anner und Frauen. In der Gesellschaft waren diese Leute vom Status getrennt. Aber sie kamen zusammen als ein Leib in einer Kirchgemeinde. Es gab die Tendenz, den sozialen Status bestimmen zu lassen, wer in der Kirchgemeinde wichtig war und wer nicht. Paulus musste gegen diese Unstimmigkeiten wirken, die durch diese Einstellung, durch ein mangelhaftes Verst¨andnis von Kirchgemeinde, entstanden. Er verwendete das Bild des Leibes, der verschiedene Glieder besitzt. Aber die Glieder sind nicht voneinander getrennt und unabh¨angig. Sie geh¨oren zu einer gr¨osseren Einheit. Sie m¨ ussen zusammen funktionieren, harmonieren. Sie m¨ ussen sich gegenseitig annehmen und unterst¨ utzen. Paulus erkl¨art: 12 So wie unser Leib aus vielen Gliedern besteht und diese Glieder einen Leib bilden, so besteht auch die Gemeinde Christi aus vielen Gliedern und ist doch ein einziger Leib. 13 Wir haben alle denselben Geist empfangen und geh¨oren durch die Taufe zu dem einen Leib Christi, ganz gleich, ob wir nun Juden oder Griechen, Sklaven oder Freie sind; alle sind wir mit demselben Geist erf¨ ullt. 14 Nun besteht ein K¨orper aus vielen einzelnen Gliedern, nicht nur aus einem einzigen.
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15 Selbst wenn der Fuß behaupten w¨ urde: “Ich geh¨ore nicht zum Leib, weil ich keine Hand bin!”, er bliebe trotzdem ein Teil des K¨orpers. 16 Und wenn das Ohr erkl¨aren w¨ urde: “Ich bin kein Auge, darum geh¨ore ich nicht zum Leib!”, es geh¨orte dennoch dazu. 17 Angenommen, der ganze K¨orper best¨ unde nur aus Augen, wie k¨onnten wir dann h¨oren? Oder der ganze Leib best¨ unde nur aus Ohren, wie k¨onnten wir dann riechen? Das, was Paulus hier sagen will, ist, dass in der Kirchgemeinde eine grunds¨atzliche Einheit besteht. Es ist eine vereinende Kraft, die st¨arker ist, als jede andere Kraft, die gegen sie wirken kann. In der Welt von Paulus gab es keine st¨arkere trennende Kraft, als die, die Griechen und Juden seit jeher getrennt hat, oder die sozialen Kr¨afte, die die Sklaven von den Freien auseinander gehalten haben. Diese Kr¨afte sind u ¨brigens noch immer m¨achtig am Wirken. Der Glauben an Jesus Christus, die Wirkung des Heiligen Geistes, teilhaben an Jesus Christus, das alles ist f¨ ur Paulus weit u ¨bergeordnet. M¨anner und Frauen, Reiche und Arme, Sklaven und Freien, Juden und Heiden, haben alle von Gott den gleichen Jesus Christus und den gleichen Heiligen Geist bekommen. Dies macht sie eins, ein Leib, eine Einheit. Aber f¨ ur Paulus bedeutet Einheit nicht Homogenit¨at. Ich meine damit, dass f¨ ur Paulus die Kirchgemeinde auch die Unterschiedlichkeit der Mitglieder braucht. Eine Kirchgemeinde besteht nicht aus identischen Klonen, sondern aus wahren Menschen, aus verschiedenen sozialen Schichten. Das sind Menschen mit sehr unterschiedlichem Hintergrund, mit verschiedenen Lebenserfahrungen. Aber alle haben eine gemeinsame Erfahrung. Sie haben den Heiligen Geist bekommen und sie glauben an Jesus Christus. Es hat sich f¨ ur diese Menschen wie eine neue Dimension ge¨o↵net. Die Wirkung Gottes in einem Menschen kann nicht geheim oder versteckt bleiben. Der Geist Gottes gibt jeder und jedem eine Funktion, einen Auftrag und die dazugeh¨orige Kraft und Bef¨ahigung zur Erbauung des ganzen Leibes. In diesem Sinne kann man nicht Mitglied des Leibes Christi sein ohne eine Funktion zu haben. Jeder K¨orperteil hat seine Funktion. Paulus sagt dazu im gleichen Abschnitt zwei Mal das Gleiche: 18 Deshalb hat Gott jedem einzelnen Glied des K¨orpers seine besondere Aufgabe gegeben, so wie er es wollte.
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28 Jedem hat Gott seine ganz bestimmte Aufgabe in der Gemeinde zugeteilt. So wie Paulus die Gemeinde versteht, gibt es keine Zuh¨orer oder Zuschauer. Alle, die an Christus glauben, sind Teil der gleichen Einheit. Alle tragen bei, ohne Ausnahme. Alle haben Gaben zum Wohl der Kirchgemeinde bekommen. Wir k¨onnen vielleicht ein anderes Mal u ¨ber die Gaben reden. Wichtig ist, dass wir einsehen, dass auch der scheinbar kleinste Dienst f¨ ur den N¨achsten nicht gering zu achten ist. Paulus k¨ampft gegen die Haltung, die sagt, dass eine scheinbar geringe Aufgabe weniger wichtig sei als eine scheinbar grosse Aufgabe. Er sagt, dass diejenigen, die eine geringe Aufgabe haben, ihrerseits nicht f¨ ur eine Sekunde denken sollten, dass sie nicht wirklich zum Leib, zur Gemeinde Christi geh¨oren. Auch eine scheinbar kleine Hilfetat: Ein Getr¨ank einschenken, eine gekochte Malzeit bringen, ein zuh¨orendes Ohr schenken, und wieso nicht auch putzen helfen, kann die Gemeinde ermutigen, erbauen, im Glauben festigen. Nichts, was vom heiligen Geist beauftragt wird, keine Aufgabe, die von Gott gegeben wird, d¨ urfen wir gering achten. Deshalb sagt Paulus weiter: 19 Was f¨ ur ein sonderbarer Leib w¨are das, der nur einen K¨orperteil h¨atte! 20 Aber so ist es ja auch nicht, sondern viele einzelne Glieder bilden gemeinsam den einen Leib. 21 Darum kann das Auge nicht zur Hand sagen: “Ich brauche dich nicht!” Und der Kopf kann nicht zu den F¨ ußen sagen: “Ihr seid u ¨berfl¨ ussig!” 22 Vielmehr sind gerade die Teile des K¨orpers, die schwach und unbedeutend erscheinen, besonders wichtig. 23 Wenn uns an unserem K¨orper etwas nicht gef¨allt, dann geben wir uns die gr¨oßte M¨ uhe, es sch¨oner zu machen; und was uns anst¨oßig erscheint, das kleiden wir besonders sorgf¨altig. 24 Denn was nicht anst¨oßig ist, muss auch nicht besonders bekleidet werden. Gott aber hat unseren Leib so zusammengef¨ ugt, dass die unwichtig erscheinenden Glieder in Wirklichkeit besonders wichtig sind. 25 Unser Leib soll eine Einheit sein, in der jedes einzelne K¨orperteil f¨ ur das andere da ist.
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26 Leidet ein Teil des K¨orpers, so leiden alle anderen mit, und wird ein Teil geehrt, freuen sich auch alle anderen. 27 Ihr alle seid der eine Leib Christi, und jeder Einzelne von euch geh¨ort als ein Teil dazu. 28 Jedem hat Gott seine ganz bestimmte Aufgabe in der Gemeinde zugeteilt. Eine gesunde Kirchgemeinde ist nicht die, die wie eine Show funktioniert, in der die Mitglieder passive Zuh¨orer oder Zuschauer sind. Eine gesunde Kirchgemeinde ist auch nicht eine Einmann- oder Einefraushow, in der eine Person alles macht, weil sie andere nicht mitwirken l¨asst. Eine gesunde Kirchgemeinde ist auch nicht die, in der sich viele bem¨ uhen, aber alle gehen in die eigene Richtung, nach dem Motto “Jede und jeder f¨ ur sich”. Eine gesunde Kirchgemeinde ist nicht die, in der eine oder mehrere Personen herumkommandieren und die anderen m¨ ussen folgen. Eine Kirchgemeinde ist gesund, wenn alle Glieder grunds¨atzlich erkennen, dass sie verbunden sind. Sie sind zun¨achst verbunden, weil sie an Jesus Christus glauben und vom Heiligen Geist ber¨ uhrt sind. Die erste Verbindung ist mit Christus. Das ist die Grundlage f¨ ur die Verbindung miteinander. Eine Kirchgemeinde ist gesund, wenn alle Glieder akzeptiert und gesch¨atzt werden. Es ist wichtig, dass es in einer Gemeinde verschiedene Funktionen und Gaben gibt. Aber die gegenseitige Wertsch¨atzung und Anerkennung ist ebenfalls wichtig. Es gibt nur ein Haupt des Leibes. Und das Neue Testament macht das immer klar, dass das Haupt Jesus Christus ist. In einer gesunden Kirchgemeinde gibt es nur einen Chef. F¨ ur einen Repr¨asentanten von Christus auf Erden gibt keinen Platz. Obwohl wir alle verschiedene Funktionen und Aufgaben haben, sind wir alle gleich von Gott, von Jesus Christus und vom Heiligen Geist ber¨ uhrt worden. Wir sind in diesem Sinne alle gleich. Das Bild, das ich in den Sinn habe, ist das eines Kreises. Alle sind dazu da, den anderen zu ermutigen, seine oder ihre Gaben zu entwickeln, sie zu entfalten und sie einzusetzen. Alle tragen etwas bei. Wichtige Stichw¨orter sind: erm¨oglichen und bevollm¨achtigen. Wenn Sie an das Bild des Leibes denken, dann ist es einleuchtend, dass jedes Glied die Funktion eines oder mehrerer Glieder erm¨oglicht. Jede und jeder braucht den oder die andere, um die Gabe oder die Aufgabe, die uns Gott geschenkt hat, einzusetzen beziehungsweise zu erf¨ ullen.
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Martin Luther hat vielleicht am Anfang nicht gewusst, dass dieses Verst¨andnis von Kirche so wichtig f¨ ur die Reformation werden w¨ urde. Aber mit der Zeit wurde ihm bewusst, dass jede und jeder in der Gemeinde Christi wichtig ist und das Jesus allein das Haupt der Gemeinde ist. Er entdeckte, dass dies nichts Neues war. Die Apostel Petrus und Paulus lange vorher hatten schon vom einem Leib Christi geschrieben und, hatten gesagt, dass alle Glieder einen Auftrag und Gaben von Gott bekommen haben zur Erbauung der Gemeinde. Das w¨ unsche ich uns hier in Dielsdorf, dass wir uns alle Teil von Christus f¨ uhlen und wissen, dass wir uns gegenseitig ermutigen sollen, die uns von Gott gegebenen Aufgaben zu erf¨ ullen und die Gaben zu entfalten und sie einzusetzen. Alle sollen den andern sch¨atzen, ja sogar den anderen h¨oher achten als sich selbst (Philipper 2). Jede und jeder f¨ uhlt sich vom anderen bevollm¨achtigt und alle erm¨oglichen gleichzeitig die Funktion der anderen. Wir sind alle gleich vor Christus und mit ihm und miteinander unterwegs. Das Leib Christi in Dielsdorf ist auch unterwegs. Das, was ich uns allen w¨ unsche ist, dass dieser Leib gesund wachsen und funktionieren kann. Der Herr helfe uns hier in Dielsdorf Leib Christi zu sein. Denn dann ist jede und jeder nicht nur kostbar und wertvoll, sondern jede und jeder hat seine Aufgabe, seine wichtige Funktion in der Gemeinde. Suchen Sie das Gespr¨ach mit mir, wenn sie den Eindruck haben, dass sie unwichtig sind, oder wenn Sie den Eindruck haben, dass Sie nicht genau wissen, welche Aufgabe Sie in der Gemeinde haben. Nehmen wir die Bibel wieder in die H¨ande. Sie war zur Zeit der Reformation ein Bestseller. Sie ist immer noch heute nach f¨ unfhundert Jahren ein Bestseller. Wir haben das Wort Gottes, die Bibel zu Hause. Das Wort Gottes hat nicht nur die Welt ver¨andert, sondern unz¨ahlingen kleinen Menschen wie Sie und mich. Aber nur dann, wenn sie gelesen oder geh¨ort wird. Amen!
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